
Der Heilige Stuhl

PILGERREISE INS HEILIGE LAND AUS ANLASS DES 50. JAHRESTAGS

DER BEGEGNUNG ZWISCHEN PAPST PAUL VI. UND PATRIARCH ATHENAGORAS IN JERUSALEM

(24.-26. MAI 2014) 

BEGEGNUNG MIT KINDERN AUS DEN FLÜCHTLINGSLAGERN DHEISHEH, AIDA UND BEIT JIBRIN

GRUSSWORTE VON PAPST FRANZISKUS

Phoenix Center von Bethlehem
Sonntag, 25. Mai 2014

Video

 

Papst Franziskus:

Zuerst einmal ein Gruß an euch alle. Ich wünsche euch, dass ihr alle gesund seid, dass es euren
Familien gut geht und dass ihr wohlauf seid.

Ich bin sehr froh, euch zu besuchen, und ich sehe, dass ihr viele Dinge in eurem Herzen bewegt,
und ich hoffe, dass der liebe Gott euch alles gewährt, was ihr euch wünscht.

Man hat mir gesagt, dass ihr etwas singen wollt. Stimmt das?

Ein Kind:

Lieber Papst Franziskus,

wir sind die Kinder Palästinas. Seit 66 Jahren leiden unsere Eltern unter der Besatzung. Wir
haben unsere Augen unter der Besatzung geöffnet, und wir haben die Nakba in den Augen
unserer Großeltern gesehen, als sie aus dieser Welt geschieden sind. Wir möchten der Welt
sagen: Schluss mit den Leiden und den Demütigungen!

http://w2.vatican.va/content/francesco/de/travels/2014/outside/documents/papa-francesco-terra-santa-2014.html
http://w2.vatican.va/content/francesco/de/travels/2014/outside/documents/papa-francesco-terra-santa-2014.html
http://player.rv.va/vaticanplayer.asp?language=it&amp;tic=VA_1RY47DWA


Papst Franziskus:

Ich danke euch für die Lieder; sie sind sehr schön! Ihr singt sehr gut.

Und ich danke für deine Worte, die du im Namen aller gesprochen hast.

Ich danke für das Geschenk, es ist sehr bedeutungsvoll!

Ich habe gelesen, was ihr auf den Blättern geschrieben habt; was in Englisch geschrieben war,
habe ich verstanden, und der Pater hat mir übersetzt, was in Arabisch geschrieben war. Ich
begreife, was ihr mir sagt, und die Botschaft, die ihr mir übergebt.

Lasst niemals zu, dass die Vergangenheit euer Leben bestimmt. Blickt immer nach vorn. Arbeitet
und ringt darum, zu erhalten, was ihr erstrebt. Doch eines sollt ihr wissen: dass man Gewalt nicht
mit Gewalt besiegt! Gewalt besiegt man mit Frieden! Mit Frieden, mit Arbeit, mit der Würde, die
Heimat voranzubringen!

Vielen Dank, dass ihr mich empfangen habt! Ich bitte Gott, dass er euch segnen möge! Und euch
bitte ich, für mich zu beten! Vielen Dank!
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